
Osisko Gold Royalties weiter auf Shopping-Tour 
 

 
 

In seiner bisherigen Firmengeschichte hat die in Montreal, Kanada, ansässige Osisko 
Gold Royalties einen geradezu sensationellen Riecher für hochkarätige Projekte 
bewiesen. Auch jetzt wieder! 
 
 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
 
aufgrund seiner einmaligen Expertise und seines guten Gespürs ist Osisko Gold 
Royalties (WKN: A115K2) in einer kurzen Zeit von nur etwa acht Jahren schon in den 
Olymp der weltweit größten und erfolgreichsten Edelmetall-Lizenz- und 
Streamingunternehmen aufgestiegen. Aber Stillstand ist auch bei Osisko Gold 
Rückschritt weshalb der Konzern unvermindert an seinem Wachstumskurs festhält 
und immer wieder neue Projekte den bereits mehr als 140 vorhandenen hinzufügt. So 
auch erst vor wenigen Tagen wieder, als man bekannt gab, dass man einen weiteren 
Stream auf eine Goldmine mit Weltklasseformat finalisiert hat. 
 

Die ‚Trixie‘-Mine! Sensationelle Goldgehalte! 
 
Gegenstand der jüngst geschlossenen Vereinbarung ist die ‚Tintic‘-Liegenschaft im 
US-amerikanischen Utah, welche insgesamt 17.000 Hektar Grundfläche umfasst. 
Dieses Areal beinhaltet 23 ehemals produzierende Edelmetall- und Polymetall-Minen. 
Eine davon ist die legendäre ‚Trixie‘-Mine, welche mit Fug und Recht in den elitären 
Kreis der hochgradigsten Goldminen integriert werden kann. 
 
Im Bereich des ehemaligen Produktionsbetriebs wurde im April 2021 bei 
weiteren Explorationsarbeiten eine neue, äußerst hochgradige Struktur in einer 
Tiefe von nur rund 190 m, direkt neben bestehender Infrastruktur, entdeckt. Die 
daraus etwa 2.300 entnommenen Gesteinsproben weisen einen unglaublichen 
Durchschnittsgehalt von sehr hohen 93 g/t Gold und 135 g/t Silber auf. 
 
Da wundert es dann auch nicht mehr, dass die in Vergangenheit geförderten 
Erzmengen einen durchschnittlichen Goldgehalt von 59 g/t aufwiesen. Tatsächlich gibt 
es im weltweiten Vergleich nur sehr wenige Minen, die mit derart hohen Goldgehalten 
punkten können.  
 

Inhalt und Ausgestaltung von Vereinbarung und Stream! 
 



Die bisherigen Besitzer der ‚Tintic‘-Liegenschaft, IG Tintic llc. und Ruby Hollow llc., 
schlossen mit Osisko Development Corp., einem Tochterunternehmen von Osisko 
Bermuda Limited, die wiederum eine Tochtergesellschaft von Osisko Gold Royalties 
ist, eine Vereinbarung über den vollständigen Erwerb der Gesellschaft Tintic 
Consolidated Metals llc, unter dessen Dach die Rechte an der ‚Tintic‘-Liegenschaft 
nebst der hochkarätigen ‚Trixie‘-Mine vereint sind. 
 
Der eigentliche Streaming-Deal sieht vor, dass von Osisko Bermuda Limited eine 
Kaution als Vorauszahlung in Höhe von 20 Mio. USD bis 40 Mio. USD an Osisko 
Development Corp. als Einlage gezahlt wird. Sofern sich Osisko Development dafür 
entscheidet, den vollen Betrag einzusetzen, wird Osisko Bermuda 5 % aller im 
Projektgebiet produzierten Metalle erwerben, bis insgesamt 53.400 Unzen Gold 
geliefert wurden (‚Threshold-Stream‘). Anschließend wird Osisko Bermuda 4 % aller 
auf dem Projekt produzierten Metalle über die verbleibende Lebensdauer der Mine 
erwerben (‚Tail-Stream‘). Beide Streams werden anteilig reduziert, sollte Osisko 
Development nur einen Teilbetrag einsetzen. 
 

Ausblick: Produktionssteigerung mal FÜNF! 
 
Zunächst werden die technischen Arbeiten an der ‚Trixie‘-Mine finalisiert, um die Mine 
schnellstmöglich wieder in Betrieb zu nehmen. Neben den parallellaufenden 
Erweiterungs-Explorationsarbeiten, der neuen und extrem goldhaltigen Struktur, sind 
auch Arbeiten entlang des bereits bekannten, 5 km langen ‚Trixie‘-Trends geplant. Bis 
zum Jahr 2024 soll übrigens die tägliche Durchsatzrate auf 500 Tonnen Erz pro Tag 
ausgebaut werden, was die Steigerung von bisher 20.000 Unzen Gold pro Jahr 
verfünffacht, und damit auf 100.000 Unzen Gold hievt. 
 
 

 
https://www.youtube.com/watch?v=IJM_VsIaxmw 

 
 
Fazit: 
 
Ein weiterer dicker Fisch also, den sich Osisko Gold Royalties mal wieder an Land 
gezogen hat, der sich jetzt nahtlos in deren hochkarätiges Portfolio einreihen wird. 
Einem solchen Deal gibt es eigentlich nicht viel hinzuzufügen, außer, dass es die 
Jungs von Osisko Gold Royalties (WKN: A115K2) einfach draufhaben! 
 
 
Viele Grüße 
Ihr 
Jörg Schulte 
 
 

https://www.youtube.com/watch?v=IJM_VsIaxmw
https://www.youtube.com/watch?v=IJM_VsIaxmw


 
 
Gemäß §34 WpHG weise ich darauf hin, dass Jörg Schulte, JS Research UG 
(haftungsbeschränkt) oder Mitarbeiter des Unternehmens jederzeit eigene Geschäfte in den 
Aktien der vorgestellten Unternehmen erwerben oder veräußern (z.B. Long- oder 
Shortpositionen) können. Das gilt ebenso für Optionen und Derivate, die auf diesen 
Wertpapieren basieren. Die daraus eventuell resultierenden Transaktionen können unter 
Umständen den jeweiligen Aktienkurs des Unternehmens beeinflussen. Die auf den 
„Webseiten“, dem Newsletter oder den Research-Berichten veröffentlichten Informationen, 
Empfehlungen, Interviews und Unternehmenspräsentationen werden von den jeweiligen 
Unternehmen oder Dritten (sogenannte „third parties“) bezahlt. Zu den „third parties“ zählen 
z.B. Investor Relations- und Public Relations-Unternehmen, Broker oder Investoren. JS 
Research UG (haftungsbeschränkt) oder dessen Mitarbeiter können teilweise direkt oder 
indirekt für die Vorbereitung, elektronische Verbreitung und andere Dienstleistungen von den 
besprochenen Unternehmen oder sogenannten „third parties“ mit einer 
Aufwandsentschädigung entlohnt werden. Auch wenn wir jeden Bericht nach bestem Wissen 
und Gewissen erstellen, raten wir Ihnen bezüglich Ihrer Anlageentscheidungen noch weitere 
externe Quellen, wie z.B. Ihre Hausbank oder einen Berater Ihres Vertrauens, hinzuzuziehen. 
Deshalb ist auch die Haftung für Vermögensschäden, die aus der Heranziehung der hier 
behandelten Ausführungen für die eigenen Anlageentscheidungen möglicherweise resultieren 
können, kategorisch ausgeschlossen. Die Depotanteile einzelner Aktien sollten gerade bei 
Rohstoff- und Explorationsaktien und bei gering kapitalisierten Werten nur so viel betragen, 
dass auch bei einem Totalverlust das Gesamtdepot nur marginal an Wert verlieren kann. 
Besonders Aktien mit geringer Marktkapitalisierung (sogenannte "Small Caps") und speziell 
Explorationswerte sowie generell alle börsennotierten Wertpapiere sind zum Teil erheblichen 
Schwankungen unterworfen. Die Liquidität in den Wertpapieren kann entsprechend gering 
sein. Bei Investments im Rohstoffsektor (Explorationsunternehmen, Rohstoffproduzenten, 
Unternehmen die Rohstoffprojekte entwickeln) sind unbedingt zusätzliche Risiken zu 
beachten. Nachfolgend einige Beispiele für gesonderte Risiken im Rohstoffsektor: 
Länderrisiken, Währungsschwankungen, Naturkatastrophen und Unwetter (z.B. 
Überschwemmungen, Stürme), Veränderungen der rechtlichen Situation (z.B. Ex- und 
Importverbote, Strafzölle, Verbot von Rohstoffförderung bzw. Rohstoffexploration, 
Verstaatlichung von Projekten), umweltrechtliche Auflagen (z.B. höhere Kosten für 
Umweltschutz, Benennung neuer Umweltschutzgebiete, Verbot von diversen 
Abbaumethoden), Schwankungen der Rohstoffpreise und erhebliche Explorationsrisiken. 
  
Disclaimer: Alle im Bericht veröffentlichten Informationen beruhen auf sorgfältiger Recherche. 
Die Informationen stellen weder ein Verkaufsangebot für die besprochenen Aktien noch eine 
Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren dar. Dieser Bericht gibt nur die 
persönliche Meinung von Jörg Schulte wieder und ist auf keinen Fall mit einer Finanzanalyse 
gleichzustellen. Bevor Sie irgendwelche Investments tätigen, ist eine professionelle Beratung 
durch ihre Bank unumgänglich. Den Ausführungen liegen Quellen zugrunde, die der 
Herausgeber und seine Mitarbeiter für vertrauenswürdig erachten. Für die Richtigkeit des 
Inhalts kann trotzdem keine Haftung übernommen werden. Für die Richtigkeit der 
dargestellten Charts und Daten zu den Rohstoff-, Devisen- und Aktienmärkten wird keine 
Gewähr übernommen. Die Ausgangssprache (in der Regel Englisch), in der der Originaltext 
veröffentlicht wird, ist die offizielle, autorisierte und rechtsgültige Version. Diese Übersetzung 
wird zur besseren Verständigung mitgeliefert. Die deutschsprachige Fassung kann gekürzt 
oder zusammengefasst sein. Es wird keine Verantwortung oder Haftung: für den Inhalt, für die 
Richtigkeit, der Angemessenheit oder der Genauigkeit dieser Übersetzung übernommen. Aus 
Sicht des Übersetzers stellt die Meldung keine Kauf- oder Verkaufsempfehlung dar! Lesen Sie 
hier - https://www.js-research.de/disclaimer-agb/ 
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